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WOCHENGEDICHT

Sex am TV
Von Ulrich Weber

Der Seppli las in einer Zeitung,
gezeigt, zwecks besserer Verbreitung,
werd' auf dem deutschen Sender X
viel scharfer Sex in buntem Mix.

Der Sepp darum am nächsten Abend
(die Frau ins Bett geschickt früh habend)

gespannt vor seiner Kaste sass
und lüstern schon die Titel las,
worauf sich Girls mit langen Mähnen
entblätterten — es war zum Gähnen.

Doch wenn im Strandbad Nieder-Wühl
das Liseli im Liegestuhl
ein Deckeli umhäkelte,
und sich zufällig räkelte,
vielleicht sogar herübersah,
so mollig und zum Greifen nah
und weniger als sonst bekleidet —
dann war's dem Seppli nie verleidet.
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